
Editorial

Der vorliegende Band erscheint unter einer Herausgeberschaft
ach Beschluss des Vorstandes des Vereins Sind damıiıt der Vorsitzende
und dessen el Stellvertreter eauftra worden. Für den Aufsatzteil
zeichnen L11IU. also Christian Peters un! Jürgen Kampmann verantwort-
liıch, der Rezensionsteil wird VO  j TecCc eck betreut. Diese ufga-
benteilung erwıes sich schnell als innvoll und als für alle Beteiligten
erire  1C

Neu ist auch, ass diesem Band erstmals eine DVD beiliegt. Sie
gestattet CD, Reproduktionen iın eutliic besserer ualıtä digital sicht-
bar machen, Was dem OTrstan! besonders 1mM 1C auf die kunsthis-
torischen Beiträge wünschenswert erschien. Dass damit auch TODIeme
(etwa hinsichtlich der Alterung der Datenträger und deren zukünftiger
Lesbarkei entstehen, ist bewusst. Miıt Rücksicht auf die roduktions-
kosten des Bandes, die einen (an sich ja durchaus wünschenswerten)
Farbdruck cht erlauben, mMUuUSsen ler aber wohl doch ugeständnisse
gemacht werden.

Der ogen der diesem Jahr dargebotenen eiträge ist wWwW1e üblich
weiıt gespannt. br reicht VO  = der Rechts- un Kunstgeschichte des ittel-
alters Stefan Pätzold, ose: ense) bis 1n die F ach dem /weıten
Weltkrieg mıt ihren orofßen Bevölkerungsverschiebungen auch un! g-
rade Westfalen Jürgen ampmann). Seit langem einmal wieder star-
ker vertreten Sind dieses Mal auch Beıiträge ZUrT Kirchengeschichte des
16 ahrhunderts un! ZWaT sowohl muiıt bau- olfgang-A. ewe als
auch mıt sozialgeschichtlichem (Stephanie Pätzold, Ingrid Buchhorn)
chwerpunkt. uch der „lag der Westfälischen Kirchengeschichte 20097

Wetter Ruhr) hat sich unLiseTeNM Band eutlic niedergeschlagen
Stefan Pätzold, Frank Laska). Vor em aber gab er nlass einer
detaillierten Rekonstruktion der gerade diesem (Irt besonders UISse-
hen erregenden Unionsbemühungen der Jahre zwischen 1817 und 1830
(Dietrich hier Ahnliches gilt für den „lag der Westfälischen Ge-
chichte 2010 der diesem Jahr kirchlichen Käumen Bieleteld unı
Bethel veranstaltet wurde. Zwel selner „Vortragsfrüchte” reich illust-
riıerte Beiträge Z.UT Diakoniegeschichte des Bielefelder Kaumes (Hans-
alter Schmuhl, Bärbel au können den Lesern des UuC.
präsentieren. Zum Kirchenkampf Lippstadt und inden bieten
dann nicht zuletzt Ekva-Marıia ahlkötter und Dieter Dedeke Neues. Sie
beleuchten die innere Geschichte der Lippstädter rauenhilfe und den
Überlebenskampf des „Mindener Sonntagsblattes” den Jahren ZWI1-
schen 1933 un 1938
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Der Rezensionsteil, se1it langem eine Stärke uUunNseTes ahrbuches, ist
wI1e schon der 3C 1Ns Inhaltsverzeichnis zeigt nicht minder acetten-
reich. Iie damıiıt geleistete, erhebliche Arbeit wird LIUTr selten wahrge-
CL, S1e verdient aber gleichwohl en Respekt und aufrichtigen

Wır sSind dieser Stelle VO vielen hilfreichen ugen und Hän-
den abhängig und hoffen sehr, ass diese uUuNseTEIN ahrbuch weiıterhıin
die TIreue halten werden.
1C zuletzt ebt eın Jahrbuch wWwI1e das unNnseTe aber auch VO  - seinen

Lesern. Für S1e wird es gemacht, und bei ihnen jeg deshalb auch das
ec des Urteils und der Anregung
Münster, derOCach dem Sonntag ach Iriınıtatis 2010

Christian Peters Jürgen Kampmann TeCeck


